
Stadt Plauen 

Der Oberbürgermeister 
Drucksachen Nr.: 601/2012 

 
Datum: 15.10.2012 

 

 

Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich II 

Eigenbetrieb Gebäude- und Anlagenverwaltung 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 22.10.2012 nicht öffentlich   

Finanzausschuss 08.11.2012 öffentlich   

Stadtrat 20.11.2012 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Forstlicher Wirtschaftsplan 2013 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

§ 48 SächsWaldG 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

Forstbezirk Plauen 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Eigenbetrieb Gebäude- und Anlagenverwaltung 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt den in der Anlage beigefügten Forstlichen Wirtschaftsplan 2013 für 

den Körperschaftswald der Stadt Plauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
Gemäß § 48 SächsWaldG sind der Bewirtschaftung von Körperschaftswald jährliche Wirtschaftspläne zu 

Grunde zu legen. Über den jährlichen Wirtschaftsplan ist von der Körperschaft zu beschließen. 

 

Der Forstliche Wirtschaftsplan 2013 wurde durch die Stabsstelle Privat- und Körperschaftswald des 

Forstbezirkes Plauen in Abstimmung mit dem Revierförster der Stadt Plauen erarbeitet und bezieht sich auf die 

wesentlichen Wirtschaftsmaßnahmen unter Beachtung der Grundsätze einer nachhaltigen Forstwirtschaft. Die 

Ergebnisse der Zwischenrevision zur Forsteinrichtungsplanung wurden entsprechend berücksichtigt. 

 

Anlage 

Forstlicher Wirtschaftsplan 2013 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen ⊠ ja    nein 

 
Gesamtkosten 

Maßnahme  

EUR 

jährliche 

Folgekosten 

EUR 

Finanzierung Abstimmung mit 

der Kämmerei 

 

Einnahmen: 

Gewinn entspr.  

Wirtschaftsplan 

GAV 

 

 

 

 

 nein 

Eigenanteil 

EUR 

Objektbezogene 

Einnahmen  

     EUR 

 

 

 ist erfolgt 

 

⊠ ist nicht erforderlich,  

da Haushaltsmittel im 

Haushaltsjahr zur 

Verfügung stehen 

 

Veranschlagung 
im VmH im WiPl GAV nein ja, mit EUR Haushaltsstelle 

 20 ⊠ 2013  200.000 Wirtschaftsplan GAV 

  

 

 

Beratungsergebnis: 
 
Gremium          Sitzung am   TOP 

Einstimmig 

 

 

 

Mit Stimmen- 

mehrheit 

 

 

Ja Nein Enthaltung Laut Beschluss- 

vorschlag 

 

 

Abweichender Beschluss 

(Ergänzungsblatt) 

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer Eberwein 
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